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Vorwort

Punkt sein mit den schrumpelnden Kir-
chen, die sich viel zu sehr mit den eigenen
Aktionen begnügen.) Wir brauchen Heli-
um, Gas-Luft, Geist-Luft von woanders her.

In der biblischen Geschichte von der Er-
schaffung des Menschen wird der Mensch
lebendig, als Gott dem Lehm, der Materie
seinen Lebensatem einbläst. Sein Atem, sein
Geist, sein Heiliger Geist macht auch heute
lebendig, lässt uns weiter sehen, als wir
sind. Wir müssen nicht in abgestandener,
verbrauchter Luft leben. Der frische Wind
des Evangeliums (manchmal ein Sturm, sie-
he Pfingsten) kann auch uns nach vorn,
nach oben bringen. Nur eines ist nötig: dass
wir nicht nur mit uns selbst gefüllt sind ...

sagt ein Freund, der andere gerne neckt
oder auch am Zeug flickt. Er meint wohl:
Zugeschnürt. Aufgeblasen. Abgehoben.
Viel heiße Luft. Man braucht euch bloß an-
pieksen, und schon platzt ihr. Oder die Luft
ist raus, und ihr schrumpelt und hängt
schlaff und kraftlos herum.

Wahrscheinlich hat er ja Recht. Die Kirchen
schrumpfen und schrumpeln. Oft wird viel
heiße Luft produziert, und gar manchem
geht die Puste aus.

Und trotzdem: Aufsteigen können wie ein
Luftballon, hoch in die Luft, das ist doch
was! Aufsteigen und leicht werden und von
sich loskommen, freigelassen und mit wei-
ter Sicht, im Flug und nicht mehr im
Schleichgang. Das Bleigewicht der Sorgen
und Probleme, die Erdenschwere hat nicht
das letzte Wort. Hoch in die Luft, mit Freu-
de! Näher, mein Gott, zu dir …

Wie kommt man dahin? Wenn der Luftbal-
lon von mir aufgeblasen ist, mit meiner
Luft, nur von mir selbst gefüllt ist, wird es
nichts mit dem Aufstieg. Er bleibt unten.
Unser eigener Atem, unsere eigene Puste
reicht nicht. (Das könnte der neuralgische
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Diesen und viele andere Texte finden Sie
auf 320 Seiten in dem Buch „Die Mitge-
her“, das zum 60. Geburtstag unseres
Pfarrers entstanden ist. Es enthält Mor-
genandachten, Zeitungsartikel, Reden,
Predigten und manches mehr aus den
letzten zehn Jahren. Der Band ist im
Pfarrbüro für 13,50 € zu bekommen.
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